
S A T Z U N G

DER GEMEINDE HARSUM

über die Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht für bestimmte Teile im
Gebiet auf die Nutzungsberechtigten der Grundstücke

Auf Grund der §§ 6 und 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung vom
28.10.2006 (Niedersächsisches Gesetz- und Verordnungsblatt S. 473), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 13.05.2009 (Nds. GVBl. S. 191) i. V. m. § 149 des Nds.
Wassergesetzes (NWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.07.2007
(Niedersächsisches Gesetz- und Verordnungsblatt S. 345), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 26.04.2007 (Niedersächsisches Gesetz- und Verordnungsblatt S. 144)
hat der Rat der Gemeinde Harsum in seiner Sitzung vom 24.09.2009 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1

In den nachfolgend aufgeführten Ortsteilen haben die Nutzungsberechtigten der
Grundstücke häusliches Abwasser durch Kleinkläranlagen zu beseitigen. Die
Abwasserbeseitigungspflicht obliegt mit Ausnahme der Beseitigung des in
Kleinkläranlagen anfallenden Schlamms den Nutzungsberechtigten.

1 Asel 1.1 Gemarkung Asel, Flur 2, Flurstück
163/16

Bundesstraße 7

1.2 Gemarkung Asel, Flur 1, Flurstück 31/3 Im Felde 1
1.3 Gemarkung Asel, Flur 1, Flurstück 28/13 Im Felde 2

2 Borsum 2.1 Gemarkung Borsum, Flur 7, Flurstück
18/4

Wald 8

2.2
2.3
2.4

Gemarkung Borsum, Flur 7, Flurstück
18/2
Gemarkung Borsum, Flur 6, Flurstück
38/1
Gemarkung Borsum, Flur 6, Flurstück
424/28

Wald 2
Wald 10
Wald 9

3 Harsum 3.1 Gemarkung Harsum, Flur 9, Flurstücke
32/13
und 32/23

Am Kanal 1

3.2 Gemarkung Harsum, Flur 9, Flurstücke
32/8 und 32/18

Am Kanal 2

3.3 Gemarkung Harsum, Flur 4, Flurstück
275/4

Peiner Landstr. 4

3.4 Gemarkung Harsum Flur 8, Flurstück
22/2

Milchberg 16

4 Hönnersu
m

4.1 Gemarkung Hönnersum, Flur 2,
Flurstück 100/14

Am Mühlenberg 1

5 Hüddessu
m

5.1 Gemarkung Hüddessum, Flur 1,
Flurstück 9/1

Hogesmühle 1

6 Klein
Förste

6.1 Gemarkung Klein Förste, Flur 9,
Flurstück 63

An den Rotten 11
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7 Machtsum 7.1 Gemarkung Machtsum, Flur 3, Flurstück

117/3
Bettmarer Str. 1

§ 2

Gewässereinleitung

Das Abwasser aus den Kleinkläranlagen mit den nachfolgend aufgeführten Ziffern
soll dem unten bezeichneten Gewässer zugeführt werden.

Zu Ziffer 1.1 Unsinnbach
Gemarkung Asel, Flur 2, Flurstück 206/5

Zu Ziffer 1.2 Grundwasser durch Versickerung
Gemarkung Asel, Flur 1, Flurstück 31/3

Zu Ziffer 1.3 Wasserführender Graben des Grundstücks Flur 1, Gemarkung
Asel, Flur 1, Flurstück 40/6

Zu Ziffer 2.1 Wasserführender Graben im Wald
Gemarkung Borsum, Flur 7, Flurstück 18/4

Zu Ziffer

Zu Ziffer

Zu Ziffer

2.2

2.3

2.4

Wasserführender Graben der Kreisstraße 202
Gemarkung Borsum, Flur 10, Flurstück 36
Wasserführender Graben der Kreisstraße 202, Gemarkung
Borsum, Flur 10, Flurstück 36, ggfs. Pflanzenkläranlage gem.
anerkannten Regeln der Abwassertechnik
Wasserführender Graben der Kreisstraße 202, Gemarkung
Borsum, Flur 10, Flurstück 36, ggfs. Pflanzenkläranlage gem.
anerkannten Regeln der Abwassertechnik

Zu Ziffer 3.1 Grundwasser durch Versickerung
Gemarkung Harsum, Flur 9, Flurstücke 32/13 und 32/23

Zu Ziffer 3.2 Grundwasser durch Versickerung
Gemarkung Harsum, Flur 9, Flurstücke 32/8 und 32/18

Zu Ziffer 3.3 Teich,
Gemarkung Harsum, Flur 4, Flurstück 275/4

Zu Ziffer 3.4 Unsinnbach
Gemarkung Harsum, Flur 8, Flurstück 42/1

Zu Ziffer 4.1 Wasserführender Graben der Kreisstraße 203
Gemarkung Hönnersum, Flur 2, Flurstück 447/212

Zu Ziffer 5.1 Wasserführender Graben der Kreisstraße 204
Gemarkung Hüddessum, Flur 1, Flurstück 29/5

Zu Ziffer 6.1 Grundwasser durch Versickerung
Gemarkung Klein Förste, Flur 9, Flurstück 63

Zu Ziffer 7.1 Grundwasser durch Versickerung
Gemarkung Hüddessum, Flur 4, Flurstück 227
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§ 3

Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis
Hildesheim in Kraft.

31177 Harsum, den 24.09.2009

Kemnah
Bürgermeister


